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HERBE KLATSCHE GEGEN 
MSV DÜSSELDORF

Am Freitag, den 05.09. hatten 
wir den Titelanwärter MSV Düs-
seldorf zu Gast.

Leider unterlagen wir dem Geg-
ner mit 0:10.

Ein Tag zum Vergessen, an dem 
dem Gegner alles gelang und 
uns nicht viel.

Doch wir wussten schon vorher, 
dass wir mit so einer Mannschaft 
nur mithalten können, wenn wir 
einen unglaublich guten Tag er-
wischen und der Gegner einen 
rabenschwarzen Tag hat.

Aber diese hohe Niederlage 
wird uns nicht zurückwerfen, 
und ab jetzt gilt der Fokus dem 
den 12.09., wenn wir zum aktuel-
len Spitzenreiter, dem TSV Eller, 
reisen.

Unser Trainer fand folgende 
Worte zum Spiel gegen den 
MSV Düsseldorf:

„Wir hatten einen Plan vor dem 
Spiel. Wir wollten lange die Null 
halten und bekommen dann 
in der dritten Minute ein kla-
res Abseitstor – wie auch beim 
zweiten Gegentor. Dann ist der 
Plan natürlich über den Haufen 
geworfen. Doch wenn man 10:0 
verliert, lag es sicherlich nicht 
an den Abseitsentscheidungen. 
Mal unabhängig vom Ergebnis 
war ich mit der ersten Halbzeit 
ganz zufrieden. Wir hatten selbst 
gute Ballbesitzphasen. Doch 
man muss so ehrlich sein, dass 
der Gegner zwei Klassen besser 
war. Das war allen Beteiligten 
schon vor der Saison klar, dass 
wir die ein oder andere Klatsche 
bekommen können. Wir müssen 
schauen, gegen andere Mann-
schaften zu punkten. Am Diens-
tag wurde das Spiel analysiert 
und dann richten wir den Fokus 
auf das nächste Spiel. Für die 
Weiterentwicklung meiner jun-
gen Mannschaft war die Nieder-
lage sehr hilfreich. Auf diesem 
Niveau wird jeder kleinste Fehler 

DIE ERSTE
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bestraft. Und von diesen kleinen 
Fehlern haben wir uns zu viele 
gegen den MSV erlaubt, die der 
Gegner gnadenlos ausgenutzt 
hat.“

HEIMSPIELNIEDERLAGE GE-
GEN GERMANIA RATINGEN

Am Sonntag, den 21.09. verlo-
ren wir unser Heimspiel gegen 
Germania Ratingen mit 1:5 – ein 
Rückschlag gegen einen direk-
ten Konkurrenten.

Wir gingen im Laufe der 1. Halb-
zeit durch Almin Hamidovic in 
Führung. Kurz vor der Pause 
kassierten wir jedoch nach ei-
nem individuellen Fehler den 
Ausgleich.

Die zweite Halbzeit war zum Ver-
gessen.

Zudem verletzte sich unsere 
etatmäßige Nr. 1, Paul Lenk, 
schwer an der Schulter. Diag-
nose: Schultereckgelenksspren-
gung – und damit das vorzeitige 
Saisonaus.

Gute Besserung, Paul! 

Unser Trainer fasste sich kurz zur 
Niederlage:

„Das Spiel musst du einfach 
gewinnen. Solange wir unsere 
individuellen Fehler nicht abstel-
len und die Gegner beschenken, 
wird es schwierig sein, Punkte 
zu holen. Wir sind nicht mehr in 
der Kreisliga A, wir werden 90 
Minuten gefordert – das muss in 
die Köpfe von jedem rein.“

Dominik Schillings

Ergebnis MSV Düsseldorf (Grafik: VdS)
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michael beivers
kfz-meisterbetrieb  

Borsigstraße 9
41541 Dormagen

tel.: 02133 / 53 15 15
fax: 02133 / 53 14 05

 inspektionen aller fabrikate  
 klimaanlagen-service 
 hol- und bringservice
 windschutzscheiben 
 fahrzeugdiagnose

 gebrauchtwagen  
 karosserie & lack 
 achsvermessung 
 reifenservice 
 TÜV und AU

mail: info@kfz-beivers.de
web: www.kfz-beivers.de
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ZWISCHEN EUPHORIE UND 
ERNÜCHTERUNG

Die zweite Mannschaft erlebt 
zum Start der Saison 2025/26 
eine wahre Achterbahn der Ge-
fühle. Zwischen couragierten 
Auftritten, schmerzhaften Rück-
schlägen und kämpferischen 
Comebacks zeigt das Team von 
Nico Strassl und Fabian Ropertz 
bislang zwei Gesichter. Mit einer 
neuen taktischen Ausrichtung 
stellt das Trainerduo die Mann-
schaft vor eine anspruchsvolle 
Aufgabe. Doch im Training ist 
klar zu erkennen: Die Spieler 
ziehen mit und setzen die neu-
en Vorgaben zunehmend besser 
um.

Am dritten Spieltag zahlte sich 
die intensive Arbeit erstmals aus. 
Beim Auswärtsspiel gegen die 
Zweitvertretung des BSV Weve-
linghoven präsentierte sich die 
Mannschaft hochmotiviert. Eine 
geschlossene Mannschaftsleis-
tung, gepaart mit leidenschaftli-

chem Einsatz und gegenseitiger 
Unterstützung, führten durch 
Tore von Julian Sogorski, Jan-
nik Weyers und nochmal Julian 
Sogorski zu einem souveränen 
3:0-Auswärtssieg. Ein erster 
Meilenstein, bei dem die Defen-
sive stabil blieb und die Offensi-
ve effizient zuschlug – sehr zur 
Freude des Trainerteams, dass 
die ersten drei Punkte ohne Ge-
gentor bejubeln durfte.

Nur zwei Wochen später folgte 
jedoch ein herber Dämpfer. Beim 
Spiel gegen Gnadental III starte-
te die Mannschaft zunächst viel-
versprechend und ging durch 
einen Elfmeter von Merlin Klei-
nert in Führung. Doch der Druck 
der Gastgeber nahm zu und mit 
dem Ausgleich vor der Pause 
kippte die Partie. In der zweiten 
Halbzeit brach das Team ein und 
ab der 70. Minute folgten meh-
rere Gegentreffer, die eine deut-
liche 1:5-Niederlage besiegelten. 
Ein Rückschlag, der leider zeigt, 
dass es der Mannschaft noch an 
Konstanz fehlt.

Nach der bitteren Niederlage ge-
gen Gnadental bekam die Mann-

DIE ZWEITE

michael beivers
kfz-meisterbetrieb  
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41541 Dormagen
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Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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schaft aber bereits vier Tage spä-
ter die Chance, den Rückschlag 
wieder wettzumachen. Beim 
Heimspiel gegen den Aufsteiger 
SV Bedburdyck/Gierath II zeigte 
man erneut seine zwei Gesichter. 
In einer schwachen ersten Halb-
zeit, in der man mit viel Glück 
noch kurz vor der Pause auf 1:1 
durch Almin Hamidovic ausglei-
chen konnte, folgte nach einer 
klaren Ansprache durch die Trai-
ner eine deutliche Leistungsstei-
gerung. Auf dem Platz war eine 
wie ausgewechselte Mannschaft 
zu sehen. Kontrolliertes Pass-
spiel, souveräne Ballgewinne 
und eine wachsende Dominanz 
führte zu einem überzeugenden 
5:1 Heimsieg. Die Tore in der 
zweiten Halbzeit erzielten: Almin 
Hamidovic, Lars Hoffmann, Mar-
kus Eckert und Jimmy Bayer.

Die ersten Wochen der neuen 
Spielzeit zeigen, aktuell befin-
det sich die zweite Mannschaft 
in einem Umbruch, aber auf 
einem guten Weg. Der Team-
geist stimmt, und eine taktische 
Entwicklung ist sichtbar. In den 
kommenden Wochen warten 
stärkere Gegner auf die Mann-

schaft und es bleibt abzuwarten, 
wohin der weitere Saisonverlauf 
führt.

Lars Weber

www.fahrschule76.de

Olaf Friebel
Inhaber

Fahrschule 76
Saint-André-Straße 14
41542 Dormagen

Telefon 01575 0675411 
info@fahrschule76.de

Ausbildung in den Klassen:
AM, A1, A2, A, B196, B, BE, B96, B197,  
C1, C1E, C, CE, und T

Forsthausstraße 11  41542 Dormagen  Tel: 02133-299121
info@berger-holzbearbeitung.de

 Holz- und Kunststoff-Fenster
 Rollladen
 Innenausbau

Peter Berger
Tischlermeister
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AKTUELLER SAISONVER-
LAUF DER DRITTEN  
MANNSCHAFT

Die aktuelle Saison verläuft für 
uns insgesamt recht zufrieden-
stellend – auch wenn wir wissen, 
dass wir noch mehr rausholen 
und viele Sachen besser ma-
chen können. Wir sind auf einem 
guten Weg, von dem wir uns 
auch nicht durch irgendwelche 
Rückschläge abbringen lassen. 
Wir haben nach der letzten Sai-
son sehr viel Zeit und Arbeit für 
die neue Saison investiert, damit 
wir wieder eine Dritte haben, die 
man sich gerne in Nievenheim 
anschaut. Das ist unser Ziel und 
wir hoffen wir können noch viele 
Leute für die Dritte begeistern, 
denn eine Sache ist so gut wie 
sicher, bei der Dritten Mann-
schaft wird es selten langweilig! 

Von insgesamt sieben Spielta-
gen haben wir bisher erst fünf 
Spiele bestritten (Zwei Siege – 
Zwei Unentschieden – Eine Nie-

derlage) und stehen aktuell mit 
acht Punkten auf Tabellenplatz 
10. Gerade bei der 3:4-Niederla-
ge gegen BV Wevelinghoven 3 
und dem 2:2 gegen SG Orken 2 
haben wir durch eine schwache 
Chancenverwertung und zu ein-
fache Fehler bei den Gegentoren 
insgesamt fünf Punkte unnö-
tig liegengelassen. Das gehört 
leider zu unserem Lernprozess 
dazu. Auch wenn der aktuel-
le Tabellenplatz nicht unseren 
Vorstellungen entspricht, haben 
wir mit zwei Spielen weniger 
noch die Möglichkeit, diesen zu 
verbessern – und genau das ist 
auch unser Anspruch.

Die letzten beiden Spiele, das 
0:0 gegen Trabzonspor und 
der 7:0-Heimsieg im Wieder-
holungsspiel gegen die Spvg 
Gustorf-Gindorf 2 (Torschützen: 
3x Phillip Ott, Nicklas Ollig, Alex 
Czech, Jimmy Bayer und Lars 
Weber), geben uns auf jeden Fall 
das nötige Selbstvertrauen für 
die kommenden Aufgaben.

Ganz wichtig für uns auch zu 
erwähnen, wie froh wir darüber 
sind wie das Zusammenspiel 

DIE DRITTE
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ersten Auswärtssieg einfahren 
und die 3 Punkte mit nach Nie-
venheim nehmen.

Kommt vorbei und unterstützt 
uns wie schon in den letzten 
Spielen – wir freuen uns über je-
den Zuschauer!

Mario Kluth

SAFETY-FIRST WEITERHIN 
SPONSOR FÜR UNSERE 
AUFWÄRMSHIRTS

Wie auch schon im letzten Jahr 
haben wir für unsere Spielvor-
bereitung neue Aufwärmshirts 
von der Firma Safety First aus 
Dormagen erhalten.

Safety First sorgt seit über 35 
Jahren mit innovativen Lösun-
gen und moderner Ausrüs-
tung für mehr Sicherheit im 
Arbeitsalltag. Mit derselben Si-
cherheit wollen auch wir weiter-
hin unsere Punkte verteidigen 
und eine erfolgreiche Saison der 
Dritten spielen.

mit der Zweiten Mannschaft und 
den Alt-Herren funktioniert. 

Wenn wir mal Unterstützung ge-
braucht haben, war besonders 
die Zweite Mannschaft direkt zur 
Stelle und hat uns in den Spie-
len ausgeholfen. Ebenso die Alt-
Herren, auf die immer Verlass 
ist. 

Da das niemals eine Einbahn-
straße ist, kann die zweite Mann-
schaft in Zukunft genauso auf 
unsere Unterstützung zurück-
greifen.

Das alles zeigt uns aber, dass 
man im Verein zusammenrückt 
und da hoffentlich wieder was 
großes zusammenwächst!

Für die ausführlichen Spielbe-
richte und weitere Infos über 
die Dritte schaut gerne auf Ins-
tagram vorbei: „vds_diedritte“ 
– dort bleibt ihr immer auf dem 
aktuellsten Stand.

Weiter geht’s am 5.10. mit dem 
Auswärtsspiel um 13:00 Uhr 
gegen SV Grevenbroich 2. Da 
wollen wir unbedingt unseren 
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Ein großes Dankeschön geht an 
das gesamte Safety-First-Team 
und an Jürgen für das Organi-
sieren der Shirts!

Wir freuen uns sehr auf die wei-
tere Partnerschaft – und darauf, 
die Shirts vor jedem Spiel tragen 
zu können.

Mario Kluth

Neue Aufwärmshirts von Safety First 
(Foto: VdS)

Öffnungszeiten
Täglich 11.30-14.30 Uhr
 17.30-23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Ristorante – Pizzeria

Inhaber: Simone

Neusser Straße 25
41542 Dormagen-Nievenheim

Telefon 0 21 33 - 9 02 83
0 21 33 - 53 33 43

Alle Gerichte auch 
zum Mitnehmen!



1616

135 26
17

9 28

Tahmina Hamidi e.Kfr.
Bismarckstr. 63
41542 Dormagen
Fon: 02133/90154
Fax:  02133/90327
Mail: info@salvator-apotheke.de
www.salvator-apotheke.de

Gesund werden · Gesund bleiben

Unsere aktuellen
Angebote finden
Sie hier:

Vorbestellungen
von Rezepten gerne unter

bestellung@salvator-apotheke.de
oder telefonisch bzw.

per WhatsApp
unter 02133/90154

Frank Steinbach
Elektrotechnikermeister / Betriebswirt HWK

Bahner Weg 23 • 41542 Dormagen
Telefon 02133-27 40 97
Mobil 0177-77 111 74
info@steinbach-elektrotechnik.de
www.steinbach-elektrotechnik.de

 Elektrotechnik
 Gebäudeleittechnik
 Lichttechnik
 Netzwerktechnik
 Sicherheitstechnik

Tel. 0 21 33 - 97 54 98
Mobil: 0152 - 020 44 777

Neusser Str. 80 | 41542 Dormagen-Nievenheim
e-Mail: eiscafe-cellino@t-online.de
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JUGEND

VOM SCHWIERIGEN START 
ZUR SIEGESSERIE – UNSERE 
D1-JUGEND MIT STARKER 
ENTWICKLUNG!

Mein Name ist Marvin Boes, 
ich bin 21 Jahre alt und seit 
Sommer 2024 Trainer der D1-
Jugend beim VdS Nievenheim. 
Schon seit meiner Kindheit ist 
Fußball meine große Leiden-
schaft – aber die Begeisterung 
für den Sport beschränkt sich 
für mich nicht nur auf das Spie-
len. Schon früh wollte ich auch 
junge Spieler begleiten, fördern 
und ihnen helfen, ihr Potenzial 
voll auszuschöpfen. Die Chance, 
eine D-Jugendmannschaft in so 
jungem Alter zu übernehmen, 
war für mich eine besondere He-
rausforderung, auf die ich mich 
von Anfang an mit voller Ener-
gie eingelassen habe.

Als ich die Mannschaft über-
nommen habe, stand sie vor 
einer sehr schwierigen Situati-
on: Viele Spieler waren neu zu-

sammengesetzt, die Mannschaft 
musste sich erst finden, und 
die Ergebnisse auf dem Platz 
spiegelten dies wider. Wir ha-
ben im letzten Jahr viele Spiele 
verloren – teilweise knapp, teil-
weise deutlich – und es war für 
alle Beteiligten eine harte Zeit. 
Doch genau diese Rückschläge 
haben uns stärker gemacht. Wir 
haben gelernt, dass Niederlagen 
Chancen zum Lernen sind, dass 
Zusammenhalt entscheidend ist 
und dass man mit Geduld, Fleiß 
und Teamgeist selbst schwierige 
Situationen überwinden kann.

Mit viel Engagement im Trai-
ning, klaren Strukturen und ei-
ner Portion Ehrgeiz hat sich die 
Mannschaft im Laufe des Jahres 
stark entwickelt. Heute, nur ein 
Jahr später, zeigt sich diese Ar-
beit in beeindruckender Form: 
Seit diesem Sommer konnten 
wir alle Spiele gewinnen und 
haben eine Tordifferenz von 34:1 
erzielt. Aus einem Team, dass 
noch vor kurzer Zeit um jeden 
Punkt kämpfen musste, ist eine 
echt starke Mannschaft gewor-
den – eine Mannschaft, die so-
wohl offensiv als auch defensiv 



1818

135 26
17

9 28

beeindruckt und als Einheit auf-
tritt.

Doch Zahlen allein erzählen 
nicht die ganze Geschichte. Die 
Entwicklung der einzelnen Spie-
ler, ihr Zusammenhalt und die 
Freude am Spiel sind mindes-
tens genauso bemerkenswert. 
Die Kinder haben sich nicht nur 
technisch verbessert, sondern 
auch charakterlich: Sie überneh-
men Verantwortung, unterstüt-
zen sich gegenseitig und treten 
mit großem Selbstbewusstsein 

auf. Diese Entwicklung als Trai-
ner zu begleiten, ist für mich 
persönlich eine unglaublich er-
füllende Erfahrung.

Besonders hervorheben möchte 
ich mein Co-Trainerteam: Jan-
Luca und Eric. Ohne ihre Unter-
stützung wäre die Arbeit im Trai-
ning und bei den Spielen kaum 
in diesem Maß möglich. Jan-
Luca bringt mit seiner Erfahrung 
Ruhe und Struktur in die Mann-
schaft, während Eric die Jungs 
mit seiner Energie und Motiva-

D1-Jugend (Foto: VdS)
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tion immer wieder antreibt. Ge-
meinsam sorgen wir dafür, dass 
jedes Kind gefördert wird, Spaß 
hat und sich als Teil des Teams 
fühlt. Wir ergänzen uns perfekt 
und bilden ein Team hinter dem 
Team, das die Spieler auf und 
neben dem Platz bestmöglich 
begleitet.

Als 21-jähriger Trainer lerne ich 
täglich dazu – sowohl über den 
Fußball als auch über das Mitei-
nander in einem Team. Ich bin 
stolz darauf, dass mir der Ver-
ein und die Eltern ihr Vertrauen 
schenken und mir die Möglich-
keit geben, die Mannschaft zu 
führen. Gleichzeitig motiviert 
mich diese Verantwortung, im-
mer neue Ideen einzubringen, 
Trainingsmethoden zu verbes-
sern und die Spieler optimal auf 
ihre nächsten Schritte vorzube-
reiten.

Doch wir ruhen uns nicht auf dem 
Erreichten aus. Die Mannschaft 
hat noch große Ziele: Wir wollen 
nicht nur unsere aktuelle Sieges-
serie fortsetzen, sondern auch 
in Zukunft gegen stärkere Geg-
ner bestehen, uns bei Turnieren 

messen und langfristig die Ju-
gendlichen optimal auf höhere 
Spielklassen vorbereiten. Die Vi-
sion ist klar: Wir möchten, dass 
jeder Spieler seine Fähigkeiten 
maximal entfalten kann, wir als 
Team weiter zusammenwachsen 
und der VdS Nievenheim in der 
Region als Verein mit starker, er-
folgreicher Jugendarbeit wahr-
genommen wird.

Ein besonderer Dank gilt auch 
den Eltern und dem Verein: 
Ohne die Unterstützung, das 
Vertrauen und die Begeisterung 
aller Beteiligten wäre diese Ent-
wicklung nicht möglich gewe-
sen. Gemeinsam haben wir eine 
Grundlage geschaffen, auf der 
die Kinder sowohl sportlich als 
auch persönlich wachsen kön-
nen – und darauf können wir alle 
stolz sein.

Mit dieser Mannschaft, mit die-
sem Teamgeist und mit der Lei-
denschaft, die alle mitbringen, 
bin ich überzeugt: Wir haben 
noch viel vor uns und die besten 
Momente liegen noch vor uns.

Marvin Boes
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Scannen & anmelden

Hier auf der Anlage
wöchentliches Technik-Training

Hier auf der Anlage
wöchentliches Technik-Training

TECHNIK-
TRAINING
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SPEZIALTRAINING FÜR DIE 
E3

Da der Saisonstart der E3 mit 
einem Unentschieden und drei 
Niederlagen (davon zwei in 
Freundschaftsspielen), startete, 
brauchten die Jungs etwas Be-
sonderes und Motivierendes.

So hat sich der Trainer der 1. 
Mannschaft des VdS Nieven-
heim, Thomas „Pumba“ Boldt 
bereiterklärt eine Trainingsein-
heit der E3 zu leiten. Man sah 
direkt in die strahlenden Augen 
der Spieler, die sich natürlich 
voll motiviert in die Trainings-
einheit stürzten. Pässe wurde 
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DIE ALLIANZ
BLEIBT IMMER
AM BALL
In unserem Fußballverein trifft man immer
nette Leute, teilt gemeinsame Interessen und
setzt sich füreinander ein. Wenn Sie einmal
fachlichen Rat brauchen, bin ich gern für Sie da.

Torsten Hilgers
Allianz Generalvertretung
Bismarckstr.12
41542 Dormagen
torsten.hilgers@allianz.de
www.hilgers-allianz.de
Telefon 0 21 33.23 83 63
Mobil 01 77.3 36 60 56

Saint-André-Str. 8
41542 Dormagen
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geübt, Zweikampfverhalten ver-
bessert und auch so mancher 
Trick klappte hier und da auch 
schon besser.

Neu eingeschworen geht die E3 
nun voller Tatendrang die kom-
menden Meisterschaftsspiele 
an, um siegreich aus den Spie-
len hervorzugehen.

Wir danken Pumba für seine 
Unterstützung und würden uns 
sehr freuen, wenn er wieder eine 
Trainingseinheit der E3 leitet.

Martin Neumann

Liebe Bingofreunde,

als weitere Alternative zur An-
meldung zum Bingoabend steht 
euch auch die extra eingerichte-
te E-Mail:  
bingo@heimatfreunde-n-u.de 
zur Verfügung. 

Der Vorstand der Heimatfreunde 
Nievenheim-Ückerath
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A-Jugend 1958 (Foto: VdS Archiv)

Oben v. l.: Albert Deutzmann, Willie Does, Heinz Rossmann, Günther Blieschinski, Hubert 
Püllen, Heinz Longerich, Friedel Becker.

Unten v. l.: Willi Ulrich, Josef Schülgen, Peter van Gel.

DIE MANNSCHAFTEN IM WANDEL 
DER ZEIT - TEIL 8HISTÖRCHEN
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A-Jugend 2018 (Foto: VdS Archiv)

Unten v.l. Philipp Hahn, Drilon, Spabija, Edmond King Nioke, Fabian Pauli, Lukas Kriegel, 
Benjamin Püschel, Nicklas Ollig, Soumaila Doumbia,  Mario Kluth, Mohammed Diallo,

Oben v.l. Thomas Stüttgen, Philip Gonska, Felix Korff, Nicklas Lammert, Daouda Kone, Tobi-
as Stüttgen, Simon Schönewald, Tom Kern, Berkan Öksüz, Nico Patten, Christan Herz 
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ZWEI NEUE REGENTEN IN 
NIEVENHEIM UND ÜCKE-
RATH

Am zweiten Wochenende fand in 
Ückerath wieder die traditionelle 
Hahnenkirmes der Kirmesgesell-
schaft Selde Blömche statt.

Am Kirmessonntag drehte sich 
wieder das historische Karren-
rad auf der Festwiese hinter der 
Gaststätte „Manes am Bösch“ 
wo der Nachfolger des amtie-
renden Hahnenkönigs Andreas 

Wissdorf ermittelt wurde.

Mit dem 35. Schlag gelang es 
dem 1. Vorsitzenden Peter Hart-
mann jun. den Hahn zu köppen. 
Mit seiner Ehefrau Tamara setz-
ten beide eine Familientraditi-
on fort. Schon Großvater Peter 

MEIN VEREIN

MEIN NIEVENHEIM

Hahnenkönigspaar Peter und Tamara Hart-
mann  (Foto: KG Selde Blömche)

Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke
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Mühlenbusch Apotheke · Clemens-August-Straße 2 · 41542 Dormagen

Telefon 02133 9 19 91 · Telefax 02133 9 19 92 · www.muehlenbusch-apotheke.de

Montag bis Freitag 8.30 –12.30 Uhr und 14.30 – 18.30 Uhr · Samstag 9 – 13 Uhr

Für ein gesundes Leben. 
Mühlenbusch Apotheke

Hartmann III. und Vater Peter 
Hartmann IV waren Hahnenkö-
nige der Ückerather Kirmesge-
sellschaft.

Zwei Wochen später fand am 
Nievenheimer Schützenhaus 
das traditionelle Biwak der Hu-
bertusschützen der St. Sebastia-
nus-Schützenbruderschaft statt.

Höhepunkt war die Ermittlung 
des neuen Hubertuskönig.

Michael Dors errang die Würde 
des Hubertuskönigs, Ihm zur 
Seite steht seine Frau Jessica.

Wir wünschen den beiden Re-
gentenpaaren ein unvergess-
liches schönes Königsjahr 

2025/26 mit vielen schönen Mo-
menten und Erlebnissen.

Stefan Vogel

Hubertuskönigspaar Michael und Jessica 
Dors (Foto: Michael Gayko)
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OHNE MOOS NICHTS LOS

Ein Spielbetrieb kostet Geld. Die 
Trainer müssen bezahlt, Sport-
materialien und Sportkleidung 
angeschafft werden. Verbands-
abgaben, Schiedsrichterkosten 
und vieles mehr gehen zu Las-
ten der Vereinskasse. Da reichen 
allein Mitgliedsbeiträge lange 

nicht aus, um dies alles zu stem-
men. Um zusätzlich Gelder zu 
generieren, sind und waren den 
Vorständen nie Grenzen gesetzt. 
Beim VdS war man hier immer 
kreativ. 

In den 80iger Jahren waren es 
Altpapiersammlungen oder die 
dreimalige Ausrichtung von 
Wandertagen, bei denen die 
Sportfreunde Zusatzeinnahmen 
erzielten. Da halfen die Spieler 
der Mannschaften als Strecken-

ZU GUTER LETZT

Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde
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Im Scheidpatt 2, 41542 Dormagen   |   Tel: 0 21 33 / 45 03 81   |   Web: www.max-rosenkranz.de

#Implantologie
#Lachgas

#Zahnersatz
#Prophylaxe

#Endodontie
#Parodontologie

#Ästhetische 
Zahnheilkunde

Vorsitzender Fritz Ritterbach eröffnet im Oktober 1982 den 2. Wandertag (Foto: VdS Archiv)

posten, bei der Aufnahme von 
Anmeldungen, Beschilderung 
der Strecke  oder Catering. Zu 
den Wandertagen, in denen 
auch ein Volkslauf eingebettet 
war, kamen bis zu 600 Teilneh-
mer von nah und fern.

Sportwochen fanden bis 2007 
jährlich statt. Die Sportwochen 
gehörten, mit ihrem beliebten 
Schützenturnier, zum festen Be-
standteil im Veranstaltungska-
lender des VdS. Erfolgreich und 
mit einem tollen, eingespielten 
Helferteam richtete man drei 

Mal die Kreishallenmeisterschaf-
ten, drei Mal die Vorrunde zu 
den Kreishallenmeisterschaften, 
zwei Mal den Fußballbreiten-
sporttag und zwei Mal das Kreis-
pokalendspiel im Auftrag des 
Kreisfußballverband aus. Hier-
bei generierte man Einnahmen 
durch das Catering. Der Fuß-
ballkreis 5 Neuss/Grevenbroich 
wusste immer, was er am VdS 
hat und griff gerne auf die Un-
terstützung zurück. Das Fußbal-
lecho, dass seit 2012 erscheint, 
bringt Erlöse aus der Werbung 
und ist eine wichtige Einnahme-
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quelle. Nicht zu vergessen ist das 
Vatertagfest auf dem Dorfplatz, 
wo sich jährlich viele hunderte 
Menschen zur geselligen Runde 
einfinden. Diese Veranstaltung 
ist über die Grenze von Nieven-
heim bekannt und sehr beliebt. 
Bei allen Veranstaltungen zeigte 
der Vorstand und sein stets gro-
ßes Helferteam eine großartige 
Teamarbeit. Beim VdS legt man 
die Hände nicht in den Schoß, 
sondern weiß anzupacken. Wie 
sagt der Volksmund „Ohne Fleiß 
kein Preis“ oder „ohne Moos 
nichts los“.

Gregor Schwermer

Wandermedaille mit dem Nievenheimer 
Wappen, die jeder Teilnehmer erhielt  
(Foto: VdS Archiv)
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